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CRISISTENT – Erfolgreiche Strategien in der Krise



Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 
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Krisenchance



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



Das Weniger ist omnipräsent: knappe Ressourcen, knappe Gelder, knappes Vertrauen. Bewährtes verändert sich, Geplantes ist unsicher, Unvorhergesehenes wirkt existenzbedrohend. Kurzum: Krise. Krise bezeichnet eine über einen gewissen Zeitraum anhaltende massive Störung des gesellschaftlichen, politischen oder wirtschaftlichen Systems. Quelle: Schubert, Klaus/Martina Klein: Das Politiklexikon. 4., aktual. Aufl. Bonn: Dietz 2006



Lassen wir uns diese Chance nicht entgehen. Anstatt zu sparen, sollten wir in unsere Zukunft investieren. Flexibel bleiben um zu überleben. Wie sehen qualitativ attraktive und potentielle Angebote für den Krisenmarkt aus? Es gilt die Chancen der Krise zu erkennen und bereit zu sein für die besseren Zeiten.



Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 



«JA ZUR KRISE» «IN DER CHINESISCHEN SPRACHE BEDEUTET KRISE GEFAHR UND GELEGENHEIT» «KRISE – WIE WEITER?»
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KRISENCHANCE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



Die Krise verunsichert die Konsumenten. Werden sie ihren Job verlieren? Können sie das erreichte Konsumniveau beibehalten? Jedes Gesellschaftsmilieu passt seinen Konsum auf seine Art der neuen Ausgangslage an. «Crisistent» Für jedes Marktsegment gibt es krisenresistent Strategien. Angebote müssen das Verlangen nach Einfachheit, Authentizität und Beständigkeit befriedigen. Zukünftige treibende Kaufargumente sind: Service und Qualität, Individualität, Gesundheit und Nachhaltigkeit.
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«WILL ICH MIR DAS LEISTEN?» «GUT, BESSER, KRISE» «FLUCHT NACH VORN!»
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KRISENCHANCE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



HOCHPREIS



STEALTH LUXURY NO LOGO Verborgene Statussymbole



SMALL LUXURY COCOONING Edler Glanz



WERTIGKEIT ECOICONIC Garantiert Gut



DISCOUNT PLUS DISCOUNT CHIC Mehr für wenig



DO IT YOURSELF SIY KOSTENLOS



Share It Yourself
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KRISENCHANCE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



DO IT YOURSELF



DISCOUNT PLUS



WERTIGKEIT



SMALL LUXURY



STEALTH LUXURY



Selbsterhaltende Nische «Sich zu helfen wissen» Innovation und Kreativität sind bewährte Rezepte gegen die Krise. Dinge selbst herzustellen (MIY) ist eine bewährte Methode, um Geld zu sparen. Damit ein besseres Leben erreicht wird, unterstützt man sich in schwierigen Zeiten gegenseitig.



«Sell It Yourself» Ob handgefertigte Möbel aus wiederverwerteten Materialien oder in den Ferien das Haus tauschen. Diese Qualität und Authentizität eröffnen im DIY-Segment neue Businesschancen für Jedermann. Nischenmärkte boomen, der Aufschwung kommt mit ihnen.



«Gemeinsam stark» Knappe Ressourcen werden geteilt, geliehen und getauscht. Dies ist bei junge Familien, Studenten oder Freischaffenden angesagt. Das Web dient den Gemeinschaften sich lokal bis global zu organisieren und aus zu tauschen.



Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 



«Teilen, Leihen und Tauschen» «Mit DIY weiss man was man hat»



5 
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DO IT YOURSELF



DISCOUNT PLUS



WERTIGKEIT



SMALL LUXURY



STEALTH LUXURY



Verführerischer Profit «Konkurrenz unter den Billiganbietern» Die Qualität unter den Billiganbietern ist unbestritten auf einem guten Niveau. Immer mehr Anbieter suchen ihren Platz im Discountsegment. Welche Strategie lässt einen Anbieter aus dem schreierischen Markt hervor zu stechen?



«Verbraucher profitieren noch mehr» Der Kunde kauft beim günstigsten Anbieter ein und erhält zusätzlich eine Dreingabe. Das Plus besteht aus klassischen Mengenrabatten, gratis Beilagen oder anderen attraktiven Supplements. Produkte mit zusätzlichen Profitchancen für den Kunden stärken das Discount-Segment.



«Mehr für Wenig» Dank der Dauerniedrigpreise kommt niemand zu kurz, insbesondere Generation 50+, sparsame Familien und Singles. Für den Discount ist es attraktiv die Produktpalette mit Delikatessen und Speziallinien zu erweitern.
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«Gutes Qualitätsniveau» «Discount für alle» «1+1=3»
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Beständige Klasse «Qualität währt ewig» Der sich behauptende Mittelstand ist darauf angewiesen sichere Werte einzukaufen. Bewährtes muss weiterhin beinhalten was es verspricht, dann bleibt der Kunde treu. Neue Produkte müssen Herausragen, um dieses beständige Vertrauen zu gewinnen.



«Nachhaltig gut» An die Produkte werden umfassende, hohe Ansprüche gestellt. Insbesondere nachhaltige, regional verankerte Angebote sind angesagt (Ecoiconic).



«Ausgezeichnet» Essentiell für die erfahrenen Konsumenten sind die vorhandene Qualität, der innere, wahre Wert der Produkte. Labels, Traditionsmarke, Gütesiegel und ausführliche Deklarationen dienen dem gut informierten Kunden zur bessern Orientierung. Bei grösseren Investitionen ist der potentielle Wiederverkaufswert der Investition.
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«Miele - das bedeutet Langlebigkeit, Zuverlässigkeit, Sicherheit» «Ewige Kundenbindung» «Zertifiziert gut»
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KRISENCHANCE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER
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DO IT YOURSELF



DISCOUNT PLUS



WERTIGKEIT



SMALL LUXURY



STEALTH LUXURY



Goldige Krise «Mainstream Luxus» Die Geniesser trotzen der Krise. Sie gönnen sich anstatt dem grossen Luxus bloss den Kleinen (Small Indulgencies). In schlechten wirtschaftlichen Zeiten, steigt die Nachfrage nach kosmetischen Produkten (Lipstick-Index). Diese Konsumenten sind offen für Verführungen. Insbesondere klassische Luxusangebote mit einem gewissen Extra.



«Paradiesische 4 Wänden» Leute ziehen sich in der Krise gerne in das vertraute Heim zurück (Cocooning). Nicht weil sie müssen, sondern weil ihre gut ausgestattete Wohnräume dazu einladen. Zur Ausschmückung des eigenen, kleinen Reichs werden keine Kosten gescheut.



«Veredelte Steine» Die Konsumenten besinnen sich der guten, alten Dinge ohne nostalgisch zu sein: Modernisierter Vintage-Look. Einfaches und Traditionelles wird für sie in einer veredelten und einzigartigen Variante präsentiert. Anmutiges Grün, Gold und Edelmetall-Charakter prägen das Erscheinungsbild der Produkte. Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 



«Sich etwas gönnen» «Lippenstift anstatt neues Kleid» «Ich bleibe zu Hause»
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EXKLUSIV SUBTIL «Unerreichbar» Das Vermögen der HNWI‘s(High Net Worth Individuals), der knappen 1% der Weltbevölkerung, wächst kontinuierlich. Die Konsumenten greifen auf exklusiven Luxus zurück. Sie wenden sich ab vom zelebrierten Statusgehabe des Mainstreams.



«Unauffindbar» Gesucht sind sehr spezifische Nischenmärkte, die subtilen Luxus auf höchstem Niveau anbieten. Vermehrt werden naturnahe, handwerklich gefertigte und einzigartige Produkte konsumiert. Stealth Luxury als Luxus unter der Oberfläche.



«Unscheinbar» Die Oberklasse des Luxus bedient sich Statussymbolen, die ausschliesslich für Insider als solche lesbar sind. Bescheidenes Auftreten ermöglichen No–Logo Produkte. Begehrt sind unauffällige Produkte mit hochwertigen, funktionalen Charakter.



Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 



«Befreiung von Marken» «Underground Luxus»
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DIE KRISE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



MOBILITÄT



Steigende Rohstoffpreise belasten die Budgets zunehmend. Vorankommen wollen wir dennoch.
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«Ressourcen teilen – Umwelt schonen»



«Unbeschwert unterwegs»



«Verlässliche Perfektion»



Alleine im Auto unterwegs? Langweilig. Autostop um gratis von A nach B zu kommen? Unzuverlässig. Fahrgemeinschaften sind die Lösung. Kostenlose Vermittlung von freien Transportkapazitäten über Car Sharing Webseiten wie www.raummobil.de. Benzinkosten werden geteilt und die Emissionen werden reduziert. Gemeinsam reisen ist angenehmer und geselliger.



Anstrengend genug, täglich unser Leben zu organisieren, jederzeit überall zu sein. Mobility bietet ein alternatives Mobilitätskonzept an. Neu Fahrzeuge nicht leasen, sondern sie werden über ihren gesamten Lebenszyklus vermietet. Garantierte Kostenersparnis und vorhersagbaren Auslagen. Das Plus: Durchgehende Mobilität dank verschiedenen Servicepaketen und Vernetzung mit öffentlichen Verkehrsunternehmen (SBB).



Kein Auto strahlt besser Sachlichkeit, Beständigkeit und Qualität aus als der VW-Golf – das erfolgreichste europäische Fahrzeug. Ausgeprägte Detailperfektion und anmutende Materialien machen den Golf wertiger denn je. In sämtlichen Bereichen verbessert und der Verbrauchswertes um bis zu 28 Prozent verringert. Es gelingt VW die Grenzen zum höheren Segment aufzubrechen.
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«Esprit Vintage»



«Bodenständig sinnlich»



Wer sich auf der Strasse stilbewusst geben will, setzt auf neuproduzierte Vintageprodukte. Mit einem bestechenden Ausdruck von moderner Klassik und mit neuer Technik kombiniert: motorisiertes Fahrrad «The Twin» von Ridley‘s Vintage Motorbikes. Die Liebe fürs Detail und der Miteinbezug der individueller Wünsche machen das Twin zu einem qualitativ hochwertigen Produkt für anspruchsvolle Kunden.



Die Oberklasse des Konsums besinnt sich der Herkunft der Dinge. Rustikaler Charme trifft auf funktionalen Luxus. Die traditionelle Werkstatt von Cerchio Ghisallo fertigt Holzreifen für Fahrräder und Fahrradzubehör. Das italienisches Trotinette aus Kirschholz ist mit Luftreifen, Kugellager und Vorderbremse ausgestattet. Zudem sehr praktisch in zwei Teile zerlegbar.
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In schwierigen Zeiten ist währschafte Küche willkommen. Daheim geniessen mit kostengünstigen Gourmet-Produkten.
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«Renaissance des Eigenanbaus» Städter entdecken die Lust am Grünen über ihr wachsendes Interesse an biologischen Nahrungsmitteln. In der Stadt wächst das Bedürfnis den Grundbedarf selbst decken zu können. Auf der Warteliste für Schrebergartenparzellen befinden sich vermehrt junge Leute. Selbstgezogene Nahrungsmittel machen Freude und man weiss, was man isst. Es wird geachtet auf naturgemässes Gärtnern, am Besten ohne Einsatz von Pflanzenschutzmittel.



«Sparen mit Stil»



«schnell und gesund»



«einfach geniessen»



«Einmalig Essen»



Für höchste Qualität und stilvolle Produkte zum Discounter gehen? Coop Trophy machts möglich. Der Kunde sammelt beim Einkaufen Punkte für die jeweilige Trophy. Stets werden qualitativ hochstehende Produkte zu einem Spezialpreis angeboten. In Zusammenarbeit mit SWISS Vielfliegerprogramm Miles & More Meilen können Flugmeilen zum Vorzugspreis erworben werden oder für Upgrades, Mietautos, Hotels und ausgewählte Sachprämien eingelöst werden.



Zur Aufrechterhaltung des Wohlbefindens und der Leistungsfähigkeit kommt es auf eine ausgewogene Ernährung an. Frischer, gesunder und vegetarischer Fast Food – Ein Widerspruch? Gorilla Natürlich Fastfood Berlin ist 100% zertifizierte Bio-Qualität. Viel Wert wird auf regionale, saisonale und nachhaltige Produkte gelegt. «Ursprünglich, unkompliziert und ideenreich raffiniert.»



Coop Fine Food bietet Gourmet Comfort Food für zu Hause. Das erfolgreiches Label für Geniesser beinhaltet erlesene Produkte aus aller Welt. Um sich «mitten im Alltag Momente der Sinnlichkeit zu schaffen». Rasch erkennbar dank dem einheitlichen Verpackungskonzept. Silber und Schwarz signalisieren die Hochwertigkeit der Produkte.



Sogenannte «Gastronomic Speakeasies» wie der Clube Social Bajofondo in Zürich bieten exklusive Erlebnisküche an: Nur Eingeweihte erfahren von diesen Einladungen. Die Abendessen werden erst kurze Zeit im Voraus angekündigt. Die unlizensierte Lokalität befindet sich meist in einer alten Fabrikhalle oder in einem Hinterhofgebäude. Ein angesehener Gastro-Koch kreiert ein mehrgängiges Menu und gestaltet den Abend nach seinem Gusto.



Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 



13



KRISENCHANCE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



MOBILITÄT



FOOD



MODE



TOURISMUS



WOHNEN



DO IT YOURSELF



DISCOUNT PLUS



WERTIGKEIT



SMALL LUXURY



STEALTH LUXURY



«Renaissance des Eigenanbaus» Städter entdecken die Lust am Grünen über ihr wachsendes Interesse an biologischen Nahrungsmitteln. In der Stadt wächst das Bedürfnis den Grundbedarf selbst decken zu können. Auf der Warteliste für Schrebergartenparzellen befinden sich vermehrt junge Leute. Selbstgezogene Nahrungsmittel machen Freude und man weiss, was man isst. Es wird geachtet auf naturgemässes Gärtnern, am Besten ohne Einsatz von Pflanzenschutzmittel.



«Sparen mit Stil»



«schnell und gesund»



«einfach geniessen»



«Einmalig Essen»



Für höchste Qualität und stilvolle Produkte zum Discounter gehen? Coop Trophy machts möglich. Der Kunde sammelt beim Einkaufen Punkte für die jeweilige Trophy. Stets werden qualitativ hochstehende Produkte zu einem Spezialpreis angeboten. In Zusammenarbeit mit SWISS Vielfliegerprogramm Miles & More Meilen können Flugmeilen zum Vorzugspreis erworben werden oder für Upgrades, Mietautos, Hotels und ausgewählte Sachprämien eingelöst werden.



Zur Aufrechterhaltung des Wohlbefindens und der Leistungsfähigkeit kommt es auf eine ausgewogene Ernährung an. Frischer, gesunder und vegetarischer Fast Food – Ein Widerspruch? Gorilla Natürlich Fastfood Berlin ist 100% zertifizierte Bio-Qualität. Viel Wert wird auf regionale, saisonale und nachhaltige Produkte gelegt. «Ursprünglich, unkompliziert und ideenreich raffiniert.»



Coop Fine Food bietet Gourmet Comfort Food für zu Hause. Das erfolgreiches Label für Geniesser beinhaltet erlesene Produkte aus aller Welt. Um sich «mitten im Alltag Momente der Sinnlichkeit zu schaffen». Rasch erkennbar dank dem einheitlichen Verpackungskonzept. Silber und Schwarz signalisieren die Hochwertigkeit der Produkte.



Sogenannte «Gastronomic Speakeasies» wie der Clube Social Bajofondo in Zürich bieten exklusive Erlebnisküche an: Nur Eingeweihte erfahren von diesen Einladungen. Die Abendessen werden erst kurze Zeit im Voraus angekündigt. Die unlizensierte Lokalität befindet sich meist in einer alten Fabrikhalle oder in einem Hinterhofgebäude. Ein angesehener Gastro-Koch kreiert ein mehrgängiges Menu und gestaltet den Abend nach seinem Gusto.



Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 



13



KRISENCHANCE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



MOBILITÄT



FOOD



MODE



TOURISMUS



WOHNEN



DO IT YOURSELF



DISCOUNT PLUS



WERTIGKEIT



SMALL LUXURY



STEALTH LUXURY



«Renaissance des Eigenanbaus» Städter entdecken die Lust am Grünen über ihr wachsendes Interesse an biologischen Nahrungsmitteln. In der Stadt wächst das Bedürfnis den Grundbedarf selbst decken zu können. Auf der Warteliste für Schrebergartenparzellen befinden sich vermehrt junge Leute. Selbstgezogene Nahrungsmittel machen Freude und man weiss, was man isst. Es wird geachtet auf naturgemässes Gärtnern, am Besten ohne Einsatz von Pflanzenschutzmittel.



«Sparen mit Stil»



«schnell und gesund»



«einfach geniessen»



«Einmalig Essen»



Für höchste Qualität und stilvolle Produkte zum Discounter gehen? Coop Trophy machts möglich. Der Kunde sammelt beim Einkaufen Punkte für die jeweilige Trophy. Stets werden qualitativ hochstehende Produkte zu einem Spezialpreis angeboten. In Zusammenarbeit mit SWISS Vielfliegerprogramm Miles & More Meilen können Flugmeilen zum Vorzugspreis erworben werden oder für Upgrades, Mietautos, Hotels und ausgewählte Sachprämien eingelöst werden.



Zur Aufrechterhaltung des Wohlbefindens und der Leistungsfähigkeit kommt es auf eine ausgewogene Ernährung an. Frischer, gesunder und vegetarischer Fast Food – Ein Widerspruch? Gorilla Natürlich Fastfood Berlin ist 100% zertifizierte Bio-Qualität. Viel Wert wird auf regionale, saisonale und nachhaltige Produkte gelegt. «Ursprünglich, unkompliziert und ideenreich raffiniert.»



Coop Fine Food bietet Gourmet Comfort Food für zu Hause. Das erfolgreiches Label für Geniesser beinhaltet erlesene Produkte aus aller Welt. Um sich «mitten im Alltag Momente der Sinnlichkeit zu schaffen». Rasch erkennbar dank dem einheitlichen Verpackungskonzept. Silber und Schwarz signalisieren die Hochwertigkeit der Produkte.



Sogenannte «Gastronomic Speakeasies» wie der Clube Social Bajofondo in Zürich bieten exklusive Erlebnisküche an: Nur Eingeweihte erfahren von diesen Einladungen. Die Abendessen werden erst kurze Zeit im Voraus angekündigt. Die unlizensierte Lokalität befindet sich meist in einer alten Fabrikhalle oder in einem Hinterhofgebäude. Ein angesehener Gastro-Koch kreiert ein mehrgängiges Menu und gestaltet den Abend nach seinem Gusto.



Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 



13



KRISENCHANCE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



MOBILITÄT



FOOD



MODE



TOURISMUS



WOHNEN



DO IT YOURSELF



DISCOUNT PLUS



WERTIGKEIT



SMALL LUXURY



STEALTH LUXURY



«Renaissance des Eigenanbaus» Städter entdecken die Lust am Grünen über ihr wachsendes Interesse an biologischen Nahrungsmitteln. In der Stadt wächst das Bedürfnis den Grundbedarf selbst decken zu können. Auf der Warteliste für Schrebergartenparzellen befinden sich vermehrt junge Leute. Selbstgezogene Nahrungsmittel machen Freude und man weiss, was man isst. Es wird geachtet auf naturgemässes Gärtnern, am Besten ohne Einsatz von Pflanzenschutzmittel.



«Sparen mit Stil»



«schnell und gesund»



«einfach geniessen»



«Einmalig Essen»



Für höchste Qualität und stilvolle Produkte zum Discounter gehen? Coop Trophy machts möglich. Der Kunde sammelt beim Einkaufen Punkte für die jeweilige Trophy. Stets werden qualitativ hochstehende Produkte zu einem Spezialpreis angeboten. In Zusammenarbeit mit SWISS Vielfliegerprogramm Miles & More Meilen können Flugmeilen zum Vorzugspreis erworben werden oder für Upgrades, Mietautos, Hotels und ausgewählte Sachprämien eingelöst werden.



Zur Aufrechterhaltung des Wohlbefindens und der Leistungsfähigkeit kommt es auf eine ausgewogene Ernährung an. Frischer, gesunder und vegetarischer Fast Food – Ein Widerspruch? Gorilla Natürlich Fastfood Berlin ist 100% zertifizierte Bio-Qualität. Viel Wert wird auf regionale, saisonale und nachhaltige Produkte gelegt. «Ursprünglich, unkompliziert und ideenreich raffiniert.»



Coop Fine Food bietet Gourmet Comfort Food für zu Hause. Das erfolgreiches Label für Geniesser beinhaltet erlesene Produkte aus aller Welt. Um sich «mitten im Alltag Momente der Sinnlichkeit zu schaffen». Rasch erkennbar dank dem einheitlichen Verpackungskonzept. Silber und Schwarz signalisieren die Hochwertigkeit der Produkte.



Sogenannte «Gastronomic Speakeasies» wie der Clube Social Bajofondo in Zürich bieten exklusive Erlebnisküche an: Nur Eingeweihte erfahren von diesen Einladungen. Die Abendessen werden erst kurze Zeit im Voraus angekündigt. Die unlizensierte Lokalität befindet sich meist in einer alten Fabrikhalle oder in einem Hinterhofgebäude. Ein angesehener Gastro-Koch kreiert ein mehrgängiges Menu und gestaltet den Abend nach seinem Gusto.



Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 



13



KRISENCHANCE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



MOBILITÄT



FOOD



MODE



TOURISMUS



WOHNEN



DO IT YOURSELF



DISCOUNT PLUS



WERTIGKEIT



SMALL LUXURY



STEALTH LUXURY



«Renaissance des Eigenanbaus» Städter entdecken die Lust am Grünen über ihr wachsendes Interesse an biologischen Nahrungsmitteln. In der Stadt wächst das Bedürfnis den Grundbedarf selbst decken zu können. Auf der Warteliste für Schrebergartenparzellen befinden sich vermehrt junge Leute. Selbstgezogene Nahrungsmittel machen Freude und man weiss, was man isst. Es wird geachtet auf naturgemässes Gärtnern, am Besten ohne Einsatz von Pflanzenschutzmittel.



«Sparen mit Stil»



«schnell und gesund»



«einfach geniessen»



«Einmalig Essen»



Für höchste Qualität und stilvolle Produkte zum Discounter gehen? Coop Trophy machts möglich. Der Kunde sammelt beim Einkaufen Punkte für die jeweilige Trophy. Stets werden qualitativ hochstehende Produkte zu einem Spezialpreis angeboten. In Zusammenarbeit mit SWISS Vielfliegerprogramm Miles & More Meilen können Flugmeilen zum Vorzugspreis erworben werden oder für Upgrades, Mietautos, Hotels und ausgewählte Sachprämien eingelöst werden.



Zur Aufrechterhaltung des Wohlbefindens und der Leistungsfähigkeit kommt es auf eine ausgewogene Ernährung an. Frischer, gesunder und vegetarischer Fast Food – Ein Widerspruch? Gorilla Natürlich Fastfood Berlin ist 100% zertifizierte Bio-Qualität. Viel Wert wird auf regionale, saisonale und nachhaltige Produkte gelegt. «Ursprünglich, unkompliziert und ideenreich raffiniert.»



Coop Fine Food bietet Gourmet Comfort Food für zu Hause. Das erfolgreiches Label für Geniesser beinhaltet erlesene Produkte aus aller Welt. Um sich «mitten im Alltag Momente der Sinnlichkeit zu schaffen». Rasch erkennbar dank dem einheitlichen Verpackungskonzept. Silber und Schwarz signalisieren die Hochwertigkeit der Produkte.



Sogenannte «Gastronomic Speakeasies» wie der Clube Social Bajofondo in Zürich bieten exklusive Erlebnisküche an: Nur Eingeweihte erfahren von diesen Einladungen. Die Abendessen werden erst kurze Zeit im Voraus angekündigt. Die unlizensierte Lokalität befindet sich meist in einer alten Fabrikhalle oder in einem Hinterhofgebäude. Ein angesehener Gastro-Koch kreiert ein mehrgängiges Menu und gestaltet den Abend nach seinem Gusto.



Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 



13



DIE KRISE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



MODE



Die Marke gilt nicht mehr Sinnbild für Prestige: Günstige Designermode und unerschwingliche No Logo Brands. Die Grenze zwischen billiger und teuren Mode lässt sich nicht mehr über die Sichtbarkeit des Markenwerts definieren. Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 
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«SWAP dont shop»



«Wie vom Couturier»



Bei Fashion SWAP-Parties, werden Secondhandkleider Zuhause unter Bekannten getauscht. Die SWAP-Party ist eine Variante des bargeldlosen Kleidershoppens. Neben dem Klamottentausch gibt es auch Partys auf denen man Spielsachen, Bücher oder Sportausrüstungen tauscht. Internetportale vereinfachen das Swapping, man spart Zeit und hat Tag und Nacht die Möglichkeit zu tauschen. (swapstyle.com)



Seit den Kooperationen zwischen Massenmarken, wie H&M, und renomierte Designer, wie «Comme de Garcons» oder Matthew Williamson, hat jeder «Normalo» Zugang zu Designermode. «Couturier kreiert für Kaufhauskette». Die Designerkollektionen sind so beliebt, dass der Ansturm bei jeder neuen Starkollektion riesig ist. Kleider mit Designernamen zum erschwinglichen Preis.



«Vertrauen bis ins Detail» Die Marke sessun bietet Bekleidung für junge Frauen. Die Kollektion überzeugt durch Raffinität, Eleganz, französischen Flair und femininen Details. Diese moderne „Urban Couture» hat sich durch Verständlichkeit und gutem Preisleistungsverhältnis in der ganzen Welt etabliert.



Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 



«Minimaler Exzess»



«stiller Luxus»



Die Accessoir-Kollektionen der Modedesigner boomen. Weil sich die Leute kein ganzes Designerkleid leisten können, greifen sie auf Accessoires wie Hüte, Taschen oder Gürtel zurück. Ralph Lauren legt in den neuen Kollektionen besonders viel Wert auf edle Kopfbedeckung. Mit Luxusstücken wird jedes Outfit aufgewertet.



Die Mode Martin Margielas fällt durch Weglassen auf: keine Farbe, kein Logo, kein Markenname. Man erkennt Margiela nur an den vier schräggestellten weißen Heftstichen, mit denen das Label angebracht ist. Es ist ein weißes, namenloses Schild, einzig Zahlen stehen darauf. Nicht einmal der Designer selbst ist häufig zu sehen. Das aber macht sein Label umso erfolgreicher.



15



KRISENCHANCE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



MOBILITÄT



FOOD



MODE



TOURISMUS



WOHNEN



DO IT YOURSELF



DISCOUNT PLUS



WERTIGKEIT



SMALL LUXURY



STEALTH LUXURY



«SWAP dont shop»



«Wie vom Couturier»



Bei Fashion SWAP-Parties, werden Secondhandkleider Zuhause unter Bekannten getauscht. Die SWAP-Party ist eine Variante des bargeldlosen Kleidershoppens. Neben dem Klamottentausch gibt es auch Partys auf denen man Spielsachen, Bücher oder Sportausrüstungen tauscht. Internetportale vereinfachen das Swapping, man spart Zeit und hat Tag und Nacht die Möglichkeit zu tauschen. (swapstyle.com)



Seit den Kooperationen zwischen Massenmarken, wie H&M, und renomierte Designer, wie «Comme de Garcons» oder Matthew Williamson, hat jeder «Normalo» Zugang zu Designermode. «Couturier kreiert für Kaufhauskette». Die Designerkollektionen sind so beliebt, dass der Ansturm bei jeder neuen Starkollektion riesig ist. Kleider mit Designernamen zum erschwinglichen Preis.



«Vertrauen bis ins Detail» Die Marke sessun bietet Bekleidung für junge Frauen. Die Kollektion überzeugt durch Raffinität, Eleganz, französischen Flair und femininen Details. Diese moderne „Urban Couture» hat sich durch Verständlichkeit und gutem Preisleistungsverhältnis in der ganzen Welt etabliert.



Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 



«Minimaler Exzess»



«stiller Luxus»



Die Accessoir-Kollektionen der Modedesigner boomen. Weil sich die Leute kein ganzes Designerkleid leisten können, greifen sie auf Accessoires wie Hüte, Taschen oder Gürtel zurück. Ralph Lauren legt in den neuen Kollektionen besonders viel Wert auf edle Kopfbedeckung. Mit Luxusstücken wird jedes Outfit aufgewertet.



Die Mode Martin Margielas fällt durch Weglassen auf: keine Farbe, kein Logo, kein Markenname. Man erkennt Margiela nur an den vier schräggestellten weißen Heftstichen, mit denen das Label angebracht ist. Es ist ein weißes, namenloses Schild, einzig Zahlen stehen darauf. Nicht einmal der Designer selbst ist häufig zu sehen. Das aber macht sein Label umso erfolgreicher.



15



KRISENCHANCE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



MOBILITÄT



FOOD



MODE



TOURISMUS



WOHNEN



DO IT YOURSELF



DISCOUNT PLUS



WERTIGKEIT



SMALL LUXURY



STEALTH LUXURY



«SWAP dont shop»



«Wie vom Couturier»



Bei Fashion SWAP-Parties, werden Secondhandkleider Zuhause unter Bekannten getauscht. Die SWAP-Party ist eine Variante des bargeldlosen Kleidershoppens. Neben dem Klamottentausch gibt es auch Partys auf denen man Spielsachen, Bücher oder Sportausrüstungen tauscht. Internetportale vereinfachen das Swapping, man spart Zeit und hat Tag und Nacht die Möglichkeit zu tauschen. (swapstyle.com)



Seit den Kooperationen zwischen Massenmarken, wie H&M, und renomierte Designer, wie «Comme de Garcons» oder Matthew Williamson, hat jeder «Normalo» Zugang zu Designermode. «Couturier kreiert für Kaufhauskette». Die Designerkollektionen sind so beliebt, dass der Ansturm bei jeder neuen Starkollektion riesig ist. Kleider mit Designernamen zum erschwinglichen Preis.



«Vertrauen bis ins Detail» Die Marke sessun bietet Bekleidung für junge Frauen. Die Kollektion überzeugt durch Raffinität, Eleganz, französischen Flair und femininen Details. Diese moderne „Urban Couture» hat sich durch Verständlichkeit und gutem Preisleistungsverhältnis in der ganzen Welt etabliert.



Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 



«Minimaler Exzess»



«stiller Luxus»



Die Accessoir-Kollektionen der Modedesigner boomen. Weil sich die Leute kein ganzes Designerkleid leisten können, greifen sie auf Accessoires wie Hüte, Taschen oder Gürtel zurück. Ralph Lauren legt in den neuen Kollektionen besonders viel Wert auf edle Kopfbedeckung. Mit Luxusstücken wird jedes Outfit aufgewertet.



Die Mode Martin Margielas fällt durch Weglassen auf: keine Farbe, kein Logo, kein Markenname. Man erkennt Margiela nur an den vier schräggestellten weißen Heftstichen, mit denen das Label angebracht ist. Es ist ein weißes, namenloses Schild, einzig Zahlen stehen darauf. Nicht einmal der Designer selbst ist häufig zu sehen. Das aber macht sein Label umso erfolgreicher.



15



KRISENCHANCE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



MOBILITÄT



FOOD



MODE



TOURISMUS



WOHNEN



DO IT YOURSELF



DISCOUNT PLUS



WERTIGKEIT



SMALL LUXURY



STEALTH LUXURY



«SWAP dont shop»



«Wie vom Couturier»



Bei Fashion SWAP-Parties, werden Secondhandkleider Zuhause unter Bekannten getauscht. Die SWAP-Party ist eine Variante des bargeldlosen Kleidershoppens. Neben dem Klamottentausch gibt es auch Partys auf denen man Spielsachen, Bücher oder Sportausrüstungen tauscht. Internetportale vereinfachen das Swapping, man spart Zeit und hat Tag und Nacht die Möglichkeit zu tauschen. (swapstyle.com)



Seit den Kooperationen zwischen Massenmarken, wie H&M, und renomierte Designer, wie «Comme de Garcons» oder Matthew Williamson, hat jeder «Normalo» Zugang zu Designermode. «Couturier kreiert für Kaufhauskette». Die Designerkollektionen sind so beliebt, dass der Ansturm bei jeder neuen Starkollektion riesig ist. Kleider mit Designernamen zum erschwinglichen Preis.



«Vertrauen bis ins Detail» Die Marke sessun bietet Bekleidung für junge Frauen. Die Kollektion überzeugt durch Raffinität, Eleganz, französischen Flair und femininen Details. Diese moderne „Urban Couture» hat sich durch Verständlichkeit und gutem Preisleistungsverhältnis in der ganzen Welt etabliert.



Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 



«Minimaler Exzess»



«stiller Luxus»



Die Accessoir-Kollektionen der Modedesigner boomen. Weil sich die Leute kein ganzes Designerkleid leisten können, greifen sie auf Accessoires wie Hüte, Taschen oder Gürtel zurück. Ralph Lauren legt in den neuen Kollektionen besonders viel Wert auf edle Kopfbedeckung. Mit Luxusstücken wird jedes Outfit aufgewertet.



Die Mode Martin Margielas fällt durch Weglassen auf: keine Farbe, kein Logo, kein Markenname. Man erkennt Margiela nur an den vier schräggestellten weißen Heftstichen, mit denen das Label angebracht ist. Es ist ein weißes, namenloses Schild, einzig Zahlen stehen darauf. Nicht einmal der Designer selbst ist häufig zu sehen. Das aber macht sein Label umso erfolgreicher.



15



KRISENCHANCE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



MOBILITÄT



FOOD



MODE



TOURISMUS



WOHNEN



DO IT YOURSELF



DISCOUNT PLUS



WERTIGKEIT



SMALL LUXURY



STEALTH LUXURY



«SWAP dont shop»



«Wie vom Couturier»



Bei Fashion SWAP-Parties, werden Secondhandkleider Zuhause unter Bekannten getauscht. Die SWAP-Party ist eine Variante des bargeldlosen Kleidershoppens. Neben dem Klamottentausch gibt es auch Partys auf denen man Spielsachen, Bücher oder Sportausrüstungen tauscht. Internetportale vereinfachen das Swapping, man spart Zeit und hat Tag und Nacht die Möglichkeit zu tauschen. (swapstyle.com)



Seit den Kooperationen zwischen Massenmarken, wie H&M, und renomierte Designer, wie «Comme de Garcons» oder Matthew Williamson, hat jeder «Normalo» Zugang zu Designermode. «Couturier kreiert für Kaufhauskette». Die Designerkollektionen sind so beliebt, dass der Ansturm bei jeder neuen Starkollektion riesig ist. Kleider mit Designernamen zum erschwinglichen Preis.



«Vertrauen bis ins Detail» Die Marke sessun bietet Bekleidung für junge Frauen. Die Kollektion überzeugt durch Raffinität, Eleganz, französischen Flair und femininen Details. Diese moderne „Urban Couture» hat sich durch Verständlichkeit und gutem Preisleistungsverhältnis in der ganzen Welt etabliert.



Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 



«Minimaler Exzess»



«stiller Luxus»



Die Accessoir-Kollektionen der Modedesigner boomen. Weil sich die Leute kein ganzes Designerkleid leisten können, greifen sie auf Accessoires wie Hüte, Taschen oder Gürtel zurück. Ralph Lauren legt in den neuen Kollektionen besonders viel Wert auf edle Kopfbedeckung. Mit Luxusstücken wird jedes Outfit aufgewertet.



Die Mode Martin Margielas fällt durch Weglassen auf: keine Farbe, kein Logo, kein Markenname. Man erkennt Margiela nur an den vier schräggestellten weißen Heftstichen, mit denen das Label angebracht ist. Es ist ein weißes, namenloses Schild, einzig Zahlen stehen darauf. Nicht einmal der Designer selbst ist häufig zu sehen. Das aber macht sein Label umso erfolgreicher.



15



DIE KRISE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



TOURISMUS
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«Naturparadies»



Bei Home Exchange Ferien wird das eigene Heim getauscht. Normale Ferien werden zum aussergewönlichen Erlebnis. Ob in Europa oder in den USA, homeexchange.com bietet weltweit konfortables Wohnen zum Nulltarif. Mit einem Wohnungstausch für die Urlaubszeit spart man nicht nur Geld, sondern knüpft neue persönliche Kontakte.



Nach Polen zum Haareschneiden, in die Türkei zur Augenkorrektur und nach Ungarn zum Zahnarzt. Reise und Unterkunft werden vom Veranstalter organisiert, zudem erhält man verschieden gratis Untersuchungen und Wellnessangebote. Zahnkliniken, vor allem in Osteuropa, bieten bis zu 70% günstigere Behandlungen an.



Wandern in den Schweizer Bergen und die Heimat von einer ganz anderen Seite kennen lernen. zum faxiren Preis Über das Land und die Kultur lernen und lokale Anbieter unterstützen. Gewandert wird individuell, in Gruppen oder als Familie. Wandern wird mit Aktivitäten, Abenteuer, Wellness, Genuss und Nachhaltigkeit kombiniert und geht in eine neue Form von Tradition. Auf zu den Bioland-Parties!



Das Benesse Art Site ist ein erfolgreiches Tourismusprojekt auf der japanischen Insel Naoshima. Ein Erlebnis der besonderen Art: weite Räume kombiniert mit modernster Architektur, angereichert mit zeitgenössischer Kunst und umgeben von unberührter Natur. Ein phantastische Atmosphäre an einem einmaligen Ort.



Wilde Natur, unberührte Landschaften und absolute Einzigartigkeit. Die NaturInsel Dominica in der Dominikanischen Republik gehört zum UNESCO Welterbe. Traumhafte Inselferien zwischen Wildbachfällen und Korallenriffen. Nicht Badeferien, sondern OutdoorAktivitäten mit Wellness und Erholung in erstklassigem Spa werden Angeboten. Luxus in reichhaltiger Natur mit Privatsphäre pur!
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Durch Notlagen wird der Geinschaftsinn gestärkt. Knappe Ressourcen werden sinnvoll genutzt. Einfachheit, Flexibilität und Kosteneffizienz stehen im Vordergrund. Fosca Toth und Shelly Rosenblum, ZHdK-VSD Modul bei Holm Friebe, «Das nächste grosse Ding» Mai 2009 
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«Zukünftiges Erbe»



«Déjà-Vu»



«Flexibles Design»



Junge und Familien können sich kein eigenes Wohneigentum leisten. Aus ökonomischen und sozialen Gründen werden Häuser geteilt. Dabei entstehen oft Mehrgenerationen-Häuser. Das gemeinschaftliche Wohnen erleichtert und bereichert die Bewohner. Synergien entstehen, die genutzt werden um weitere Projekte ins Leben zu rufen.



Es herrscht Totalausverkauf! Insolvenzverkäufe, Zwangsversteigerungen und Lagerauflösung sind an der Tagesordnung. Der ideale Moment um an neuwertige Möbel, Notebooks uä zu kommen. Insbesondere für neugegründete Unternehmen ist dies eine lukrative Chance um von Beginn weg Geld zu sparen.



Auf der Suche nach zeitloser Einfachheit und ehrlicher Gestaltung wird man bei lokale Handwerksbetrieben fündig. Sie produzieren günstiger, nachhaltiger und dauerhafter als die Lifestyle-Industrie. Das Handwerkskollektivs in Zürich verwendet FSCzertifiziertem Materialien und bevorzugt lokale Netzwerke. In reinster Handarbeit stellen sie Unikate her, die für die Ewigkeit gedacht sind.



In die Wohnung wird viel investiert. Prestigeträchtige Designermöbel stehen im Blickfeld der stilbewussten Konsumenten. Wie der stapelbarer Freischwingerstuhl Myto von Konstantin Grcic für Plank Möbel erfüllt diesen Anspruch. Der aus recyclierbarem, neuratigen Spritzgusskunststoff gefertigte Stuhl überzeugt. Unverkennbarer Stil verschmolzen mit kostengünstiger und energieeffizienter Produktion.



Das Design-Regal von Movisi MAKE/SHIFT ist hochwertiges Make It Yourself. Flexible, robust und federleicht zugleich, bestehen die modularen Bausteine aus umweltfreundlichem Material. Mehr Möglichkeiten und Minimaler Aufwand für die Umgestaltung und Veränderung des Lebensraumes. Immer flexibel und mobil, kann es je nach Bedürfnis ebenso zu einer Sitzbank umfunktioniert werden.
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Das Design-Regal von Movisi MAKE/SHIFT ist hochwertiges Make It Yourself. Flexible, robust und federleicht zugleich, bestehen die modularen Bausteine aus umweltfreundlichem Material. Mehr Möglichkeiten und Minimaler Aufwand für die Umgestaltung und Veränderung des Lebensraumes. Immer flexibel und mobil, kann es je nach Bedürfnis ebenso zu einer Sitzbank umfunktioniert werden.
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KRISENCHANCE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



HOCHPREIS



STEALTH LUXURY Wird auf unscheinbareren Status gesetzt, Individualisierung



SMALL LUXURY



«STRATEGIEN UM DER KRISE ZU ENTFLIEHEN»



Unaufhaltbare Geniesser, trotzen der Krise, Unterwegs ohne Kompromisse



WERTIGKEIT Entindustrialisierung, Übersichtlichkeit und Echtheit, Nachhaltigkeit



DISCOUNT PLUS Bedürfnis nach Gemeinschaft & Ritualen



DO IT YOURSELF Selbstverantwortung, Natürlichkeit & Authentizität



KOSTENLOS
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KRISENCHANCE



KRISENRESISTENER KONSUM



Empfehlungen zur Entwicklung von Angeboten für krisengeschüttelte Konsumenten.



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



«Flexibel bleiben» Allererst gilt es nicht zu resignieren, sondern zu überleben. Nichts überstürzen, nüchtern bleiben und die Lage in Ruhe analysieren. Die sich verändernden Marktpotentiale filtern und die neuen Chancen nutzen. «Resistenz erkennen» Sich der Produkte zu Grunde liegenden Werte und Qualitäten bewusst werden. Verhaltensveränderungen und Neuausrichtung der Verbraucher mit einbeziehen. Von frei werdenden Kapazitäten und Nischen profitieren. «Vertrauen gewinnen» Die Kunden suchen Halt und sichere Werte. Umfassende und vorausschauende Strategien verhelfen zu erfolgreichen Angeboten. Denn resistente Produkte werden trotz Krise weiter konsumiert.
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DIE KRISE



KRISENRESISTENER KONSUM



KRISENSTRATEGEN



KRISENFELDER



KRISENPLAN



CRISISTENT Erfolgreich
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